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Studienjahr: 2019 
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Veröffentlichung des Berichts 
 
Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen 
Daten (Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website des 
Zentrums für Internationale Beziehungen zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug 
auf den Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über 
Ihre Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  
ja nein 
 
 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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BERICHT ÜBER DIE AUFENTHALTSZEIT IN GEISENHEIM, DEUTSCHLAND 
 

1. Land und Leute + soziale Integration 
Deutschland ist ein großartiges Land mit einem hohen Niveau an Lebenswert. Die 
Standards in Deutschland sind qualitativ sehr hochwertig und es gibt unfassbar vieles zu 
entdecken. Die deutsche Mentalität, Geradlinigkeit und Konsequenz hat mich sehr 
beeindruckt. Speziell in Geisenheim macht das studieren unheimlichen Spaß, die 
Dozenten und Kommilitonen waren von Beginn an äußerst herzlich, offen und 
Hilfsbereit. Eine kleine Hochschule mit viel Herz und Leidenschaft für ihr Fachgebiet, den 
Weinbau. 
2. Unterkunft 
Geisenheim ist eine 12.000 Seelen Stadt, in der der Wohnungsmarkt sehr begrenzt ist. 
Auf der Suche nach einer Unterkunft darf man sich weder vom geringen Angebot noch 
von den höheren Mietpreisen beeindrucken lassen. Mit Ausdauer und rechtzeitiger 
Bemühung ist für jeden etwas auffindbar, dass angepasst an das Budget ist. Viele schöne 
Wohnungen mit tollen Aussichten und ländlichem Gefühl stehen dort zur Verfügung. 
3. Kosten 
Fremdes Land, eigene Unterkunft, eigene Verpflegung, Studienkosten, etc…. Dies alles 
spielt eine Rolle in der Berechnung der Kosten. Ein Auslandsaufenthalt ist daher so gut 
wie immer mit hohen Kosten verbunden. Im Allgemeinen ist Deutschland weder 
günstiger noch billiger als Österreich und somit mit Tulln oder Wien vergleichbar.  
4. Sonstiges (Visum, Versicherung, etc.) 
Ein Visum ist für innereuropäische Kooperationen von Universitäten nicht von Nöten, 
somit fällt dies auch nicht auf den Aufenthalt in Geisenheim zurück. Auch die 
Versicherung ist über die Kooperation der beiden Universitäten gedeckelt und auch hier 
fallen keine weiteren Kosten an.  
5. Beschreibung der Gastuniversität 
Die Hochschule Geisenheim ist eine kleine Hochschule direkt am Rhein in den Pforten 
von Mainz und Wiesbaden. Etwa 1750 Studierende umfasst die Hochschule Geisenheim. 
Klein aber fein und vor allem speziell. Denn auf dem Weinbausektor liegt hohe 
Konzentration und dieser ist somit das Aushängeschild für die Geisenheimer Uni. 
Definitiv eine der Bekanntesten Hochschulen der Welt im Weinbausektor.  
Klein aber fein bedeutet auch herzlich in Geisenheim, denn jeder Dozent hat immer eine 
offene Tür für die Studierenden. 
6. Anmelde- und Einschreibformalitäten sowie Orientierungsphase 
Ein ganz entspanntes Prozedere. Die Universität ist klein und somit schnell zu 
Überblicken. Alles ist zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu erreichen und bietet landschaftlich 
sehr viel Positives. Die Einschreibezeiten liefen in einem Fluss über das Studium mit und 
war sehr entspannt. Im Voraus war alles erledigt und man konnte entspannt in die 
Semester starten.  
7. Kursangebot und besuchte Kurse (kurze Beschreibung und evtl. Bewertung) 
Das Kursangebot war leider etwas begrenzt. Die Kapazitäten sind nicht die gleichen wie 
an großen Universitäten und manche Kurse sind doch sehr begrenzt auf wenige 
Studierende. Auch die Grenzen zwischen Master und Bachelor sind sehr geradlinig, was 
es schwierig macht viele interessante Kurse zu belegen. 
8. „Study workload“ (ECTS) pro Semester + Benotung 
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Die ECTS sind vergleichbar vergeben worden wie an der BOKU. Manche 
Kurse waren dem Aufwand gerecht, andere waren teilweise zu Aufwendig 
für die vergebenen Punkte und bei anderen wiederum war der Aufwand geringer. Ein 
Pendel, dass sich gut balanciert und somit ähnlich gerecht die Punkte vergibt wie auch 
die BOKU. 
9. Akademische Beratung/Betreuung 
Wie auch in vorherigen Punkten beschrieben ist die Betreuung in Geisenheim sehr 
herzlich und intensiv. Die Dozenten nehmen sich Zeit, hören zu und geben 
Hilfestellungen in allen Bereichen wo dies möglich ist. Geisenheim hat viele nette 
Persönlichkeiten zu bieten sowohl in der Universität als auch abseits des Campus. 
10. Tipps & Resümee  
Geisenheim ist ein toller herzlicher Ort, der mit viel Spaß und Leidenschaft verbunden ist. 
Auch abseits des Studentenlebens hat Geisenheim und die Umgebung viel zu bieten. 
Leider ist die Absprache zwischen den kooperierenden Unis in Geisenheim und Wien 
noch ausbaufähig. Teilweise überschneiden sich Kurse doch sehr stark und auch die 
Bachelor Absolventen aus Geisenheim konnten einige Parallelen zu Ihrem gelernten 
feststellen. Die Kooperation ist noch sehr jung und bedarf noch etwas an Erfahrung aber 
sie sind auf einem guten Weg und gestalten das Studentenleben sehr farbenfroh und 
angenehm.  
Viel Spaß in Geisenheim!  


